
7. internationales SK Rapid OMV U9-Turnier 

3 Jahre habe ich darauf hin gearbeitet. 2- 3 mal wöchentlich trainiert, mich 

weiterentwickelt und meine Schwächen gestärkt und meine Stärken konserviert. 

Am Samstag war so ein Tag um zu erfahren wofür man das macht, weil da war DAS 

Turnier. Seit vier Wochen wurden in Abständen die Teilnehmer vorgestellt.  

Es waren dies aus Italien: Juventus Turin und AC Milan  

Aus Deutschland: FC Bayern München, 1. FC Nürnberg, Hertha BSC Berlin 

Aus Belgien: KRC Genk 

Aus Russland: Chertanovo Moskau 

Aus Tschechien: SC Sparta Prag und FC Slavia Prag 

Aus Kroatien: NK Dinamo Zagreb 

Aus Österreich: Rapid Wien als Veranstalter, Admira Wacker, FC Vienna, Red Bull 

Salzburg, Sturm Graz und meine Mannschaft Austria Wien 

Wir wurden in eine Gruppe ausgelost mit der Vienna, Hertha BSC Berlin und Dinamo 

Zagreb. Bei diesem Turnier gibt es keine schwachen oder starke Mannschaften hier 

entscheidet oft nur die Tagesverfassung und Glück.  

In der Früh trafen wir uns vor dem großen Gerhard Hanappistadion, dort wo 

normalerweise nur die Großen vom SK Rapid Wien spielen dürfen. Es versammelten sich 

schon alle Mannschaften. Und dann zogen wir uns um und wärmten uns anschließen im 

Stadion auf! 

 

Um 10 Uhr begann das Turnier und wir hatten um 10:15 Uhr unsere erste Partie gegen die 

Vienna. Und es begann leider nicht so gut für uns. Wir verloren dieses Spiel mit 3:1.  

Danach kam der Einmarsch der Mannschaften. Hier hat auch mein Papa ein paar Bilder 

gemacht: 



 

 

 

Nach der Vorstellung ging es gegen die Berliner. Und da liefen wir fast zur Höchstform auf. 

Ich traf sogar zum Endstand von 2:0 für uns. Hier mein Torschuss: 

 

Im dritten und letzten Spiel ging es gegen den Turniersieger von 2012 Dinamo Zagreb. 

Hier hatten wir leider nicht so gut gespielt und unglücklich 2:1 verloren.  

Somit ging es in die Zwischenrunde und wurden mit Rapid, Admira und dem AC Milan in 

eine Gruppe gelost. Aber zuerst ging es in die Mittagspause.  

Nach dem Essen starten wir gleich mit dem Wiener Derby. Auch hier mussten wir 

eingestehen, dass vermutlich heute nicht unser Tag sein wird. Am Dienstag hatten wir die 

Grünen (so nennt man die Rapidler) noch besiegt, aber heute waren sie einfach besser. 

Wir hatten jedoch keine Zeit traurig zu sein, es wartete der große italienische Club, AC 

Milan, auf uns. Sie waren auch Titelverteidiger. Sie spielten wirklich großartig, und gingen 

auch relativ schnell mit 2:0 in Führung. Doch wir gaben nicht auf und konnten noch 2:2 

spielen. 



 

Im letzten Spiel gewannen wir gegen Admira Wacker noch 1:0. Leider schafften wir es 

nicht ins Viertelfinale und durften dennoch noch gegen Salzburg, noch einmal Vienna und 

Admira Wacker antreten. Bei einer Niederlage und 2 Siegen erreichten wir letztendlich den 

13. Platz. Gewonnen hat der AC Milan und die einzige Mannschaft die gegen sie Punkten 

konnten, waren wir.  

Heute waren wir nicht so gut. Aber Sieg und Niederlage sind auf diesem Niveau sehr dicht 

beisammen. Heute waren die anderen besser, aber „morgen“ werden WIR bestimmt 

wieder besser sein. Trotzdem war es ein super Tag und freuen uns, sich wieder mit 

solchen super Mannschaften messen zu dürfen: 

 


